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Ausgezeichnet schlugen sich die 
Baumgartner Fußballmädels bei den 
United World Games 2010 in Klagenfurt. 
Am Großfeld hielten die Mädels gegen 
die internationelen Gegnerinnen hervor-
ragend mit und belegten schließlich den 
4. Gesamtrang. 
 
Mehr Fotos aus Kärnten im Blattinneren! 
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Werte Baumgartnerinnen und Baumgartner, 
liebe Kinder und Jugendliche. 
 
Das erste Halbjahr 2010 ist vorbei und die Zeugnisse sind verteilt.  Die 
Schulkinder starten mit Freude in die Ferien, und wir alle freuen uns auf 
ein paar erholsame Urlaubstage. 
 
Eine Urlaubsreise um auszuspannen und fremde Länder kennenzulernen, 
hat sicher seinen Reiz. Man kann jedoch auch in unserer nahen 
Umgebung einen schönen Urlaub verbringen. 

 
In unserem Naturpark Rosalia Kogelberg gibt es viele wunderschöne Wander- und 
Radwege, und für den Badespaß sorgen die Freibäder oder der nahe Neusiedler See.  
 
Natürlich gibt es auch heuer wieder die Badekartenaktion der Gemeinde Baumgarten – 
ortsansäßigen Schülern und Kleinkindern  werden 50 % der Saisonkarte ersetzt.  
 
Im Gemeinderat sind bei der letzten Sitzung vor dem Sommer kleinere 
Straßensanierungsarbeiten sowie die erforderliche Umwidmung für den Windpark 
beschlossen worden. Damit hat der Gemeinderat eine wichtige Entscheidung für saubere 
Energie und die finanzielle Unabhängigkeit der Gemeinde getroffen. 
 
Unsere erfolgreichen Vereine sorgen auch in diesem Sommer für zahlreiche 
Veranstaltungen – und hoffen auf viel Sonnenschein und viele Besucher/innen. 
 
Im Namen der Bediensteten des Gemeindeamtes und des Gemeinderates wünsche ich 
jenen, die eine Urlaubsreise unternehmen eine gesunde Heimkehr, den Schülerinnen und 
Schülern sorgenfreie Ferien und allen Baumgartnerinnen und Baumgartnern einen schönen 
und erholsamen Sommer. 
 
 

Ihr/Euer Bürgermeister  
Kurt Fischer 

 
 

Drage Pajngr � anke, dragi Pajngr � ani! 
 
Prva plovica 2010. lj. je jur mimo i dica su dostala svodod�be.  
Sad je virme praznikov i odmora. Mnogi od nas � edu putovati u inozemstvo, ali i u našoj 
okolici sa prirodnim parkom "Rosalia-Koglberg" ima mnogi prilik za odmaranje i 
regeneraciju. 
. 
Op� ina Pajngrt i ljetos podupira našu mladinu sa 50% subvencije na sezonsku kartu za 
kupališ� a u Cindrofu i Šundrofu. 
 
 
Vam svim �eljm lipe i mirne ljetne misece. 
 Vaš na� elnik  
 Kurt Fischer 
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Tolles sportliches Event   
1. Internationale Feuerprobe ausgezeichnet bestande n 
 
Beachtlich und wacker schlugen sich die Fußballmädchen des ASK Baumgarten bei den 
United World Games vom 17.-20. Juli 2010 in Klagenfurt am Wörthersee. Die Girls 
erreichten letztendlich „nur“ den vierten Platz, bei etwas mehr Glück wäre noch mehr 
drinnen gewesen. Herausragend war sicherlich das Unentschieden gegen die 
hochfavorisierten Mädchen aus den USA, welche auch den Turniersieg holten. Die 
Resultate im Einzelnen: 

 
ASK Baumgarten - ACF Pasiano (ITA) 0:3 
SVDJK Taufkirchen (GER) - ASK PPP Baumgarten 0:3  
FC California (USA) - ASK Baumgarten 0:0 
FC Viktoria Szombathely - ASK Baumgarten 1:0 
ASK PPP Baumgarten - TSV München-Solln (GER) 2:1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Spielerinnen, Betreuer und die mitgereisten Fans ein tolles Event, das allen 
sicherlich in schöner Erinnerung bleiben wird . 
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Ausflug ins Minimundus 
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BBaauummggaarr ttnneerr   BBaannkkeerr ll --SSii ttzzeenn 
Erstes Projekt der umfassenden Dorferneuerung 
 

Das „Baumgartner Bankerl-Sitzen “ ist das erste 
Umsetzungsprojekt der umfassenden Dorferneuerung. Das 
Zukunftsteam  von Baumgarten hat ein Zukunftsbankerl 
gestaltet und auf Reisen geschickt. Im Juni war das Zukunfts-
bankerl in drei verschiedenen Ortsteilen von Baumgarten 
unterwegs mit dem Ziel, die dörfliche Nachbarschaft zu stärken. 
Die Baumgartnerinnen und Baumgartner haben die Einladung 
zunehmend gerne angenommen. 

 
Die Gemeinde Baumgarten und der soziale Zusammenhal t 
Für die Gemeinde Baumgarten ist der soziale Zusammenhalt von großer Bedeutung. Eine 
Zukunft ohne Gemeinschaft ist für Baumgarten nicht denkbar. Die Bedeutung zeigt sich 
auch darin, dass im Leitbild von Baumgarten eines der Aktionsfelder folgendermaßen 
lautet:  „Den sozialen Zusammenhalt stärken und erhalten.“ Der soziale Zusammenhalt 
zeigt sich im funktionierenden Vereinsleben, in den Wurzeln der kroatischen Sprache und 
in gemeinsamen kulturellen Aktivitäten.  
Die funktionierende Gemeinschaft aufrecht zu erhalten, ist aber nicht immer ganz einfach, 
weil Baumgarten als kleine Gemeinde nicht alle Bedürfnisse und Erforderlichkeiten selbst 
abdecken kann. So arbeiten viele Baumgartnerinnen und Baumgartner auswärts und 
größere Einkäufe müssen ebenfalls außerhalb des Ortes erledigt werden. Dadurch ist 
schwieriger als früher, einander auf selbstverständliche Art und Weise zu begegnen.  
 
Die Idee zum Baumgartner Bankerl-Sitzen 
Im Zuge des partizipativen Leitbildprozesses, der im Rahmen der umfassenden 
Dorferneuerung im Jahr 2009 durchgeführt wurde, sind viele Ideen aufgetaucht, wie der 
soziale Zusammenhalt und die Gemeinschaft im Ort wieder stärker gefördert werden 
könnten. Eine der vielen Ideen war, eine alte burgenländische Tradition – das Bankerl-
Sitzen – wieder neu zu beleben.  
Für die Umsetzung war das zwölfköpfige Baumgartner Zukunftsteam zuständig. Das Team 
hat sich zur Aufgabe gestellt, alle im Leitbild Baumgarten genannten Projekte schrittweise 
umzusetzen. Für das „Baumgartner Bankerl-Sitzen“ wurde im März eine hauptverant-
wortliche Projektssprecherin ausgewählt und anschließend gemeinsam mit den 
Vorbereitungsarbeiten begonnen. Eine Holzbank war rasch bestellt, von der Gemeinde 
bezahlt und vom Zukunftsteam bemalt. Drei Grätzel in Baumgarten wurden ausgewählt, die 
Termine fixiert und mit der Werbung für das Projekt begonnen. 
 

 
 
Das Zukunftsteam  nimmt seine Arbeit 
mit Freude auf!  
Beginnen von links: 
Dr. Karl Kaus, Ingeborg Kollmann, 
Monika Pichler, Rudolf Aigner, Traude 
Hombauer, Edith Pichler, Doris Rojatz 
(nicht am Foto: Roman Hausmann, 
Michael Rottenbücher, Maria Bauer, 
Eleonora Müllner, Mag. Friedrich Wildt) 
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wwaarr  eeiinn  vvooll lleerr   EErrffoollgg    
Reden, tratschen, ruhen, wiedersehen …  

 

Das erste „Baumgartner Bankerl-Sitzen“   
Am 10.6.2010 startete das erste „Baumgartner 
Bankerl-Sitzen“ in der Neuen Siedlung. Anfangs 
waren noch nicht so viele Leute da wie sich die 
OrganisatorInnen das gerne gewünscht hätten. 
Schnell wurde Abhilfe geschaffen: Zwei Frauen aus 
dem Zukunftsteam machten sich auf den Weg und 
haben bei den Häusern angeläutet. Mit Erfolg, denn 
es kamen nach und nach BewohnerInnen hinzu, 
und so wurde aus dem ersten „Bankerl-Sitzen“ein 
gelungener Auftakt.  

 
Das zweite und das dritte „Baumgartner Bankerl-Sitz en“ 
Das zweite „Baumgartner Bankerl-Sitzen“ fand am 17.6. in der Burggrabengasse, das dritte 
am 24.6. beim Waaghäusl statt. Das Baumgartner Zukunftsbankerl und zwei weitere 
aufgestellte Bänke waren letztlich zu wenig, denn die nach und nach eintreffenden 
BaumgartnerInnen waren so viele, dass sie kaum mehr Platz zum Sitzen fanden. So 
sprachen sie abwechselnd im Sitzen und im Stehen miteinander: „Wie geht es dir? Was 
machst du so immer? Ich freue mich, dass ich dich wieder einmal sehe! Einen Flohmarkt 
könnten wir auch einmal veranstalten!“  
Obwohl es beim 3. Termin etwas kühler war und es starke Konkurrenz durch die Fußball-
WM gab, fand bis zum angesagten Ende um 21 Uhr ein reges Kommen und Gehen statt. 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das „Baumgartner Bankerl-Sitzen“ und die Gemeinscha ft 
Mit dem „Baumgartner Bankerl-Sitzen“ ist es gelungen, Menschen zu erreichen, die in der 
Nachbarschaft so gut eingebunden waren. „Wir haben uns so besser kennengelernt“, so 
der Tenor den Anwesenden. „Die Stimmung war gut und es hat den Leuten gut gefallen“ 
zeigt sich das Zukunftsteam zufrieden mit seinem ersten Projekt. Und die 
hauptverantwortliche Organisatorin Doris Rojatz fügt hinzu: „Ich hatte zwar im Vorfeld nur 
wenig Zweifel, aber jetzt bin ich doch angenehm überrascht, wie gut unser Projekt 
angenommen wurde“. 
 
Wie soll es mit dem Bankerl sitzen weitergehen? 
Die naheliegende Idee ist, das „Baumgartner Zukunftsbankerl“ vor das Gemeindeamt zu 
stellen. Dort kommen viele Menschen vorbei und miteinander ins Gespräch. Falls jedoch 
jemand das Bankerl für ein Monat vor dem 
Haus stehen haben möchte, lässt sich das 
ebenfalls organisieren.  
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D r .  K a r l  „ C a t o “  K A U S   
 

Urgeschichte mit Leib & Seele: 600 Ausgrabungen, 35 0 
 

 
Unser langjähriges Gemeinderatsmitglied und Gemeindevorstand 
Dr. Karl Kaus  feiert am 17. Juli  seinen 70. Geburtstag.  
Der Jubilar stammt aus Villach. Nach Besuch der Volksschule 
und dem Besuch des Stiftsgymnasiums St. Paul im Lavanttal 
studiert Kaus auf Wunsch seiner Eltern vorerst einmal 
Welthandel. Zum Glück wendet er sich aber ab 1966 dem 

Studium der Ur- und Frühgeschichte zu und promoviert zum Dr. phil.  mit der Dissertation 
„Chronologie und Bestattungssitten der Hallstattkultur in Niederösterreich und im 
Nordburgenland. 
 
Karl Kaus beschäftigt sich seit Ende der 1960er Jahre intensiv mit der Archäologie des 
Burgenlandes und ist ab 1973 als Prähistoriker und Archäologe am Burgenländischen 
Landesmuseum beschäftigt. 
 
Als burgenländischer Landesarchäologe sieht er 
seine Aufgabe nicht nur im Museumsbereich, in der 
Bodendenkmalpflege und bei Ausgrabungen, 
sondern beeindruckt mit seinem detaillierten Wissen 
über das Land, die Funde und die Fundstätten jene 
Menschen, die mit ihm in Kontakt treten. Weiter ist 
„Cato“ Kaus dafür bekannt, sein Wissen 
verständlich und anschaulich zu vermitteln. Das 
wissen auch Studenten zu schätzen, denn Kaus ist 
von 1978 bis 1995 als Universitätslektor in Wien 
tätig. Weiters pflegt er schon Jahre vor dem Fall des 
Eisernen Vorhanges intensiven Kontakt mit Archäologen und Historikern in unseren 
Nachbarländern Ungarn, Slowakei und Slowenien. 
 
Beachtlich ist die Ausgrabungstätigkeit von Karl Kaus. In 30 Jahren führt er mehr als 600 
archäologische Ausgrabungen und Fundbergungen durch. Wenn es gilt, archäologische 
Funde schnell zu bergen wie etwa bei Bauarbeiten, ist Kaus zur Stelle: egal ob an 
Feiertagen und bei strömendem Regen. Der Jubilar fertigt selbst Luftbilder an und legt den 

Grundstein für die Digitalisierung des burgen-
ländischen Fundstellenkatasters. 
 
1976 ist er maßgeblich an der Errichtung der 
archäologischen Schausammlung des 
Landesmuseums beteiligt und konzipiert 
archäologische Freilichtanlagen wie etwa in 
Siegendorf, Leithaprodersdorf, Bruckneudorf, 
Krensdorf, Haschendorf, Unterpullendorf, 
Pilgersdorf, Bernstein, Rax, St. Martin an der Raab 
oder Zagersdorf. Weiters gestaltet er zahlreiche 

Sonderausstellungen wie etwa die großen Landesausstellungen „Kelten und Römer um 
den Neusiedlersee“, „8000 Jahre Keramik im westpannonischen Raum“, „Die Neandertaler 
und die Anfänge Europas“ und „Hunnen und Awaren“, um nur einige zu nennen. 
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 fe ier t   den  70er  
 

  Publikationen, Detailwissen ohne Ende .. 
 

 
Ebenso beachtlich wie seine Ausgrabungsarbeit ist auch seine Publikationstätigkeit. Karl 
Kaus verfasst mehr als 350 Publikationen aufgrund eigener Forschungstätigkeit, schreibt 
für Lexika, die burgenländische Landestopograhpie oder Bezirks- und Ortsmonographien. 
2001 erhält er den Kulturpreis des Landes Burgenland für Wissensch aft . Mit 1.12.2005 
geht Kaus als Beamter in den Ruhestand. Allerdings kann Cato das Forschen nicht lassen 
und arbeitet unermüdlich in der Pension weiter an diversen Publikationen. 2006 erscheinen 
in den wissenschaftlichen Arbeiten aus dem Burgenland eine Auswahl seiner wichtigsten 
Artikel. Besonders intensiv pflegt Kaus die Zusammenarbeit mit Wissenschaftern in Ungarn. 
Im Vorjahr wird ihm im Amphitheater von Sopron die Scrabantiamedaille  für seine 
wissenschaftlichen Arbeiten im Bereich Westungarn verliehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                         Klosterführung, Mai 2010 
Wir Baumgartnerinnen und Baumgartner verdanken Karl Kaus fundierte wissenschaftliche 
Arbeiten über unser Dorf, beispielsweise sei hier seine Zusammenfassung über das „Öde 
Kloster“ angeführt. Neben seinen wissenschaftlichen Arbeiten, der Fürsorge für seine 
Familie ist Dr. Karl Kaus auch seit Jahren als Kommunalpolitik tätig. 
 

Wir bedanken uns bei Dr. Karl Kaus für seine 
Bemühungen um das Wohl der 
Baumgartnerinnen und Baumgartner und 
wünschen ihm „Alles Gute“ und vor allem 
Gesundheit zu seinem 70. Geburtstag!! 

     Sopron, 2009 Präsentation mit LR Bieler, 2006 
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Feuerwehr Baumgarten räumt ab !! 
Beim 55. Feuerwehrleistungsbewerb in Jennersdorf haben die FF-Männer der Gemeinde 
Baumgarten wieder einmal zugeschlagen! 
Die „Alten“ haben praktisch alles gewonnen, was es zu gewinnen gibt, und auch unsere 
neue, junge Wettkampftruppe hat mit dem achten Platz in Silber A ein deutliches 
Lebenszeichen von sich gegeben. 

Die erfolgreichen Baumgartner Wettkampfgruppen mit LDB Alois Kögl,.  
OBR Adolf Binder, BR Eduard Feuerer, Bürgermeister Kurt Fischer und Fans 

 

Die Platzierungen im Einzelnen 
Baumgarten II: Landessieger im Bewerb Bronze B 
   Landessieger im Bewerb Silber B 
 damit  Tagessieger beim 55. Landes-Feuerwehrleistungswettbewerb 
 

Baumgarten I: 8. Platz im Bewerb Silber A 
 

Die Gemeinde Baumgarten gratuliert allen Teilnehmern auf das Herzlichste und dankt allen 
Beteiligten für Ihr großartiges Engagement! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hundesport: Martin Kruiss im Karrierehoch 
Ende Juni konnte sich der Baumgartner Martin Kruiss mit seinem „Beast of 
Elbenwald“ in Judenburg für die FCI* WM-Endausscheidung der Besten 12 
qualifizieren. Neben der Teilnahme an der diesjährigen Doberman-
Weltmeisterschaft ist dies ein weiterer absoluter Höhepunkt in seiner 
Hundesportkarriere. 
Herzlichen Glückwunsch! 
(*Fédération Cynologique Internationale, Weltorganisation der Kynologie) 
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Neue Siedlung: 
Reihenhausanlage  
Die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft 
errichtet in der Neuen Siedlung 2 
Doppelhäuser mit insgesamt 4 
Wohnungen und dazugehörigem Garten.  
Baubeginn ist in Kürze, zwei Einheiten 
sind noch zu haben.  

 
Nähere Infos direkt 
bei der OSG unter 
02682 62354 . 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
8. Juli die 4. Änderung des Digitalen 
Flächenwidmungsplanes beschlossen. 
Diese Änderung beinhaltet die Errichtung 
eines Windparkes im Gebiet zwischen 
Baumgarten, Zagersdorf, Klingenbach. 
Geplant ist der Bau von insgesamt 5 
Windrädern mit einer Höhe von jeweils 
150 Metern.  
Nach Genehmigung dieses Beschlusses 
durch den Raumplangsbeirat beim Amt 
der Burgenländischen Landesregierung 
soll so rasch als möglich der Windpark 
Baumgarten seinen Betrieb aufnehmen! 
Info: www.windparkbaumgarten.at 
 

Stellenangebot 
OGM ist eines der renommiertesten 
Institute für Meinungsforschung in 
Österreich, bekannt aus Publikationen in 
ORF und allen Tageszeitungen.  
Derzeit suchen wir Personen, die von zu 
Hause aus telefonische Interviews 
machen möchten (keine Verkaufs-
tätigkeit!).  
Für diese Tätigkeit benötigen Sie nur 
einen PC mit Internetanschluss (Modem),  

 
 
Freude an der Kommunikation mit 
Menschen und Interesse an ihrer Meinung 
zu verschiedensten Themen. Es sind 
keine speziellen Vorkenntnisse not-
wendig.  
Die Bezahlung erfolgt pro erfolgreichem 
Interview, mit interessanten Verdienst-
möglichkeiten. Basis der Zusammenarbeit 
ist ein Werkvertrag. Sie werden zu den 
verschiedenen Umfrageprojekten eingela-
den und geben uns bekannt, ob Sie 
mitwirken wollen und wie viele Interviews 
Sie voraussichtlich machen wollen.  
Nähere Informationen erhalten Sie direkt 
bei OGM unter:  
Tel 01/50 650-33     hoi@ogm.at  
Das OGM-Team freut sich auf Ihren Anruf! 
 

 
 
 
 
 
Die Bildungsberatung Burgenland bietet 
am Montag, 12. Juli  ihr kostenloses  
Service in Form eines regionalen 
Beratungstages im Rathaus  von 
Mattersburg  an. 
 
+ ob Schüler/in, Student/in, Pensionist/in 
oder Wiedereinsteiger/in ins Berufsleben; 
+ ob selbständig, beschäftigt oder 
arbeitsuchend .. 
+ ob Sie eine gezielte Frage haben oder 
sich Unterstützung bei der 
Bildungsplanung in Form einer 
begleitenden persönlichen Beratung 
wünschen .. 
+ ob es um schulische oder 
nichtschulische Ausbildungsformen geht .. 
+ ob Sie sich für langfristige Ausbildungen 
oder Kurzkurse interessieren … 
 

…. hier sind Sie mit Ihren 
Anliegen richtig! 
 
Telefonische Terminvereinbarung unter 
0664 88 43 06 62 oder 
www.bildungsberatung-burgenland.at 
Beratung und Information ist auch im Büro 
im Technologiezentrum jederzeit möglich! 
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Die WM ganz ohne Debakel  
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Wie bereits im Vorjahr spielte auch beim 3. Baumgartner Straßenkirtag der Wettergott voll 
mit. Auch die lästigen Gelsen konnten die gute Stimmung nicht vertreiben! 
Auf der Vergnügungsmeile entlang der Hauptstraße konnten die zahlreichen 
BesucherInnen den Kirtag so richtig genießen, kulinarische Schmankerl in den Lokalen zu 
sich nehmen, den Klängen der Musik lauschen oder einfach nur den Tag und den Abend 
genießen. Ein ausgezeichnetes Ambiente für einen Kirtag! Hier einige Impressionen vom 
Kirtag 2010:  
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Aus unserem Standesamt!   
  

Im 2. Quartal 2010 erblickte  
 

Victoria Weixler  (Friedhofgasse 9)         am 26. April  2010 
 

das Licht der Welt …  - Herzlich Willkommen! 
 

 
Eheschließungen 
Verena Pinter & Wolfgang Leeb am 05.06.2010 
Mag.a Manuela Makovich & Helmut Zsilla am 19.06.2010 

 
 
 
 

Sicherheitstipp: Sonnen ohne Reue 
Es ist heute bekannt, dass die Zahl der (insbesondere in der Jugend) durchgemachten 
Sonnenbrände direkt mit dem Hautkrebsrisiko zusammenhängt. Es gilt, durch effizienten 
Sonnenschutz – Sonnenschutzkleidung, Sonnencreme und natürlichen Schatten – 
Sonnenbrände zu vermeiden. Schwache Pigmentierung der Haut ist ein wesentlicher 
Risikofaktor bei der Entstehung eines Melanoms.  
 
Die 7 Sonnen-Regeln 
Mittagssonne - nein danke!  Von 11 bis 15 Uhr lieber im Schatten bleiben!  
3 x H hilft!     Hut, Hemd und Hose aus dichtgewebten Materialien schützen! 
Creme de la Typ!  Der persönliche Hauttyp bestimmt das richtige Sonnenschutzmittel. 
Indirekte Sonne - direkte Wirkung        Im Schatten oder bei Bewölkung: 50 % Sonnen-
intensität. Wasser, Sand, Schnee und andere reflektierende Umgebung: Bis zu 85 % mehr! 
Sonnenbrand „löschen“!   Bei leichten Rötungen: Kühlende Salben aus der Apotheke 
oder Naturprodukte. Starke Rötung oder Blasenbildung: Unbedingt Arzt aufsuchen! 
Risiko im Griff?     Wissen schützt: Erhöhtes Risiko besteht bei hellhäutigen Typen, 
einschlägigen Erkrankungen in der Familie und vorwiegendem Aufenthalt im Freien. 
Beobachtung rettet Leben!      90 % aller Hautkrebsfälle sind bei Früherkennung heilbar. 
Monatliche Selbstbeobachtung und bei zahlreichen, atypischen, unregelmäßigen 
Muttermalen; auch 1 – 3 mal jährliche Kontrolle durch den Facharzt! 

 
Burgenländischer Zivilschutzverband. Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Ihren Arzt oder Apotheker bzw. www.sonneohnereue.at.  
 

 

 
Badesaisonkarten-Aktion der Gemeinde Baumgarten  
Für Schüler/innen und Kleinkinder werden Saisonkarten der Schwimmbäder  in Siegen-
dorf, Loipersbach  oder Schattendorf  mit 50 Prozent des Kaufpreises subventioniert.  
Vorgangsweise: einfach mit der gekauften Saisonkarte ins Gemeindeamt kommen, wo 
dann die Hälfte des Kaufpreises in bar rückerstattet wird.  
Letzter Termin für die Einlösung ist der 07. August 2010  ! 


